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Die Chance, Investitionen in teure Nachschlagewerke durch die Verlängerung der Wert-
schöpfungskette besser zu amortisieren, wird zwar nicht erst seit der Speicherung dieser 
Daten in digitaler Form angewendet, doch wird sie dadurch wesentlich erleichtert. Eines 
von inzwischen vielen Beispielen für dieses Verfahren ist das Lexikon des Mittelalters,1 
das nach seinem Abschluß 1999 im selben Jahr und im selben Verlag als Sonderausgabe,2 
sodann im Jahr darauf als CD-ROM3 und schließlich im Herbst 2002 auch noch als Ta-
schenbuch-Ausgabe bei dtv4 angeboten wird. Dazu kommen - gleichfalls im Herbst 2002 - 
Themenbände, zunächst zur Literatur; bei absehbarem Erfolg sind sicherlich auch noch 
weitere Themen-Lexika zu erwarten. Anders als bei den Themen-Bänden auf der Grundla-
ge des Lexikons für Theologie und Kirche (s.o. IFB 02-2-286), die einige wenige neue 
Artikel enthalten und die Literaturangaben der übernommenen Artikel aktualisieren, wur-
den beim Lexikon Literatur des Mittelalters die Artikel unverändert übernommen und 
lediglich die Verweisungen auf Artikel des jeweiligen Bandes selbst, auf den anderen Band 
des Werkes sowie auf das Lexikon des Mittelalters durch unterschiedliche Pfeile differen-
ziert. In Anbetracht der vorzüglichen Substanz der Artikel wäre deren Aktualisierung si-
cher weniger dringend, als eine Fortschreibung der Literaturangaben, enden diese doch bei 
den Artikeln aus dem Anfang des Alphabets in den 1970er Jahren. Was die Auswahl der 
Artikel betrifft, so verspricht das Vorwort einerseits „Überblicksartikel zu den wichtigsten 
Themen und Gattungen der mittelalterlichen Literatur“ mit Ausnahme der Fachliteratur, 
andererseits „eine repräsentative Auswahl von Autoren und anonymen Werken des Mittel-
alters aus den Bereichen der geistlichen und weltlichen Prosa und Dichtung, der Historio-
graphie und der Hagiographie“ unter Einschluß der „für das Mittelalter wichtigsten Auto-
ren der Spätantike“. Da sich diese Themenbände primär an Privatleute wenden, besteht bei 
Bibliotheken (außer den kleinsten, die sich das Lexikon des Mittelalters nicht geleistet 
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haben) kein Bedarf. Der Privatmann sollte aber gleichwohl prüfen, ob er nicht doch etwas 
tiefer in die Tasche greift und gleich die Taschenbuch-Ausgabe bei dtv erwirbt. 
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